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Streitfall Zivilklausel:

Wissenschaftsfreiheit und 
Hochschulautonomie in 
Krisenzeiten

8. Mai 2024 • 18.00 Uhr

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Laura Martena 
Akademie für Politische Bildung 

Tagungssekretariat

Viktoria Aratsch 
Tel.:	 +49 8158 256-47 
Fax:	+49 8158 256-66 47 
v.aratsch@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung  
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie bis spätestens 8. Mai 2024, 15.00 Uhr. 

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten.  
Die Zugangsdaten für das Zoom-Meeting erhalten 
Sie spätestens am Tag vor der Veranstaltung. 
 
 
Tagungsgebühr

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

19-7-24 | 29.04.2024.ARA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.deTI
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Online-Veranstaltung

Förderkreis

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und 
nicht in Zusammenhang mit Veranstaltungen für 
einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

W W W . A P B - T U T Z I N G . D E

https://www.apb-tutzing.de/programm/anmeldung.php?tid=118967


E I N L A D U N G

Das geplante „Gesetz zur Förderung der 
Bundeswehr in Bayern“ sieht unter anderem 
vor, dass Hochschulen mit der Bundeswehr 
kooperieren sollen bzw. zu einer solchen 
Kooperation verpflichtet werden können. Die 
Einführung sog. „Zivilklauseln“, mit denen 
Hochschulen – je nach konkreter Ausgestal-
tung – u.a. eine ausschließlich zivile Nutzung  
ihrer Forschung sicherstellen wollen, soll 
damit ausgeschlossen werden.

Die Abendveranstaltung nimmt den Entwurf 
zum Anlass, allgemeiner über Friedens- 
und Zivilklauseln zu informieren. Welche 
deutschen Hochschulen haben sie bisher, 
auf welchem Wege wurden sie dort imple-
mentiert, wie wurden sie ausgestaltet und 
welche konkreten Auswirkungen haben 
sie in der Praxis von Forschung, Studium 
und Lehre? Wie sind solche Friedens- und 
Zivilklauseln aus verfassungs- und hoch-
schulrechtlicher, vor allem aber aus wissen-
schaftspolitischer und -ethischer Sicht zu 
beurteilen?

Im Anschluss an die Impulsvorträge bleibt 
Zeit für Fragen und Diskussion.

Laura Martena 
Akademie für Politische Bildung

M I T T W O C H ,  8 .  M A I  2 0 2 4

	18.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

1	8.10 Uhr	 Streitfall Zivilklausel 
Impulsvorträge  
Prof. Dr. Max-Emanuel Geis 
Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg

		  Dr. Falk Bornmüller 
Friedrich-Schiller-Universität Jena

		  Im Anschluss Zeit für Fragen  
und Diskussion

	19.15 Uhr	 Ende der Veranstaltung


